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Von der Enklave
zum Stadtteil
Neunzig Jahre lang war das Zollfreilager in Zürich eine
Enklave von sieben Hektar, auf der wenige Menschen
viele Güter umherschoben. Heute sind die Lagerhallen
verschwunden. Mit 800 Wohnungen, 200 Studentenzim-
mern und Gewerbeflächen haben ein Bauherr und drei
Architekturbüros einen neuen Stadtteil geschaffen: das

Freilager Zürich. Die erste grosse Arealentwicklung im
Letzigebiet zeigt das zukünftige Stadtwachstum. Nach-
dem die ehemaligen Industrieareale in Zürich West von
Escher-Wyss, Maag&Co. transformiert sind, expandiert
die Stadt nun am Rand und verdichtet sich weiter westlich.

Dieses Heft spricht erstens mit den Akteuren. Der
Bauherr und der Stadtplaner erklären die Projektentwick-
lung und die städtebaulichen Ideen. Der Landschaftsar-
chitekt und die Gebietsverantwortliche der Stadt disku-
tieren die Rolle der Freiräume und der infrastrukturellen
Begleitung. Der Nachhaltigkeitsberater erklärt einem Kri-
tiker, warum das Freilager trotz grosser Wohnungen das

erste 2000-Watt-Quartier ist.
Dieses Heft beurteilt zweitens das Gebaute. Da sind

zwei 135 Meter lange und 24 Meter tiefe Gründerblöcke
aus den Zwanzigerjahren. Trotz Pilzstützen in ungünsti-
gern Raster nutzte man sie zum aufgestockten Wohnungs-
Sechsspänner um. Da sind drei vierzig Meter hohe Türme
aus sandgestrahlten Betonfertigteilen, die mit umlaufen-
den Balkonplatten an Auguste Perrets Le Havre erinnern.
Da sind drei sechsgeschossige Langhäuser im Holz-Sys-
tem-Bau und eine gewitzte Variation als Studentenwohn-
haus. Und da ist ein Hofhaus, Kamm- und Zeilenbau zu-
gleich, dem der Spagat von städtebaulich gewünschter
Nähe und Weitblick aus den Wohnungen gelingt.

Innen- und Aussenaufnahmen des Fotografen Georg
Aerni und reichlich Planmaterial illustrieren das Erzählte
und erlauben dem Leser und der Leserin einen eigenen
Blick auf das neue Stück Stadt. Paiie Petersen
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